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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2

TuS Et. Wiesbaden 1846 II : SV 1913 Erbach III 
Donnerstag, 01.12.2022, 20:00 Uhr

Belozercev beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2 traf der TuS Et. Wiesbaden 1846 II am vergangenen
Donnerstag im 10. Saisonspiel auf den SV 1913 Erbach III. Die Gastgeber behielten bei diesem
äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf
setzte Artemij Belozercev. Bemerkenswert war, dass der TuS Et. Wiesbaden 1846 II diese Partie mit
3 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus,
als Przybylski / Fischer das Spiel mit 1:3 gegen Nguyen / Jasny abgaben und eine Niederlage
kassierten. Trotz Blitzstart verloren Burkhardt / Belozercev ihr Spiel gegen Keshishzadeh / Kurzweil
letztlich mit 1:3. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Differenz ausgingen. Zwischenzeitlich mussten Akdiran / Kale zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr
Spiel gegen Seibert / Sand aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:1-Sieg von Alexander Przybylski
gegen Tim Kurzweil ging nur der erste Satz verloren. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Arpiar
Keshishzadeh hatte Ben Burkhardt nur im ersten Satz eine Chance. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Chancenlos war im Anschluss Anton Fischer
gegen Tobias Jasny nicht, aber mehr als ein 15:17, 8:11, 11:8, 8:11 war in dem anhand der TTR-
Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Einen umkämpften Erfolg feierte
wiederum Christian Akdiran beim 3:2 gegen Anh-Tu Nguyen, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Samet Kale hatte
wenig später gegen Reimund Sand bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Unglücklich war Artemij
Belozercev anschließend in der Partie gegen Sebastian Seibert, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Alexander Przybylski gegen Arpiar Keshishzadeh, eine Niederlage die man
vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Keine Chancen ließ indes Ben Burkhardt am Nachbartisch
beim 3:0 seinem Gegner Tim Kurzweil. Auf dem falschen Fuß erwischte Anton Fischer seinen
Gegner Anh-Tu Nguyen beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Einen langen Atem hatten
die Spieler im ersten Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete. Mittlerweile stand es damit 6:6.
Einen Sieg holte wenig später Christian Akdiran beim 11:3, 11:9, 9:11, 11:4 gegen Tobias Jasny.
Samet Kale kam mit der Spielweise von Sebastian Seibert am Tisch gut zu Recht und musste
letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Artemij Belozercev
bezwang anschließend Reimund Sand in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TuS Et.
Wiesbaden 1846 II war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TuS Et. Wiesbaden 1846 II nun 5 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der SV 1913 Erbach III nach der Niederlage jetzt 3 Saison-
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Siege, 6 Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV 1904 Bermbach (TuS
Et. Wiesbaden 1846 II) bzw. gegen die FT Wi.-Schierstein III (SV 1913 Erbach III).

 Statistik:
 TuS Et. Wiesbaden 1846 II

Doppel: Przybylski / Fischer 0:1, Burkhardt / Belozercev 0:1, Akdiran / Kale 1:0 
Einzel: A. Przybylski 1:1, B. Burkhardt 1:1, A. Fischer 1:1, C. Akdiran 2:0, S. Kale 2:0, A. Belozercev
1:1 

 SV 1913 Erbach III
Doppel: Keshishzadeh / Kurzweil 1:0, Nguyen / Jasny 1:0, Seibert / Sand 0:1 
Einzel: A. Keshishzadeh 2:0, T. Kurzweil 0:2, A. Nguyen 0:2, T. Jasny 1:1, S. Seibert 1:1, R. Sand 0:
2


